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« II enseigna le latin ä des moutards, le francais ä des singes, eut la
chance, barbotant parmi les symbolistes, d'etre repeche par des
autorites qui voulurent bien, quoique mefiantes, lui confier la direction
d'une bibliotheque qu'on desirait plus largement ouverte. Elle le
fut, et, des lors, cataloguant, lisant un peu, il tut le serviteur docile
d'un public melange ; tenta parfois de faire partager ses goüts, subit
souvent ceux d'autrui et laisse ainsi des collections oü le mediocre
et le passager ont permis l'acquisition du meilleur. »

Qu'on ne s'y trompe pas, sous les dehors artistes d'un dilettante,
d'un amateur, Monsieur William Hirschy a accompli sans bruit une
täche importante, et donne ä la Bibliotheque cette base solide sur
laquelle eile ne peut que s'accroftre et prosperer.

J. B.

\\ irtschaftswissenschaftliche Dokumentation

Wie bereits gemeldet, hat im letzten Herbst die Erziehungsr
direktion des Kantons Bern, Herrn Dr. Leo M. Kern, Bibliothekades

Eidg. Statistischen Amtes und Bearbeiter der „Schweiz.
Bibliographie für Statistik und Volkswirtschaft", für das Wintersemester
1942/43 den Auftrag erteilt, an der juristischen Fakultät der Universität

Bern versuchsweise eine wöchentliche Vorlesung über
wirtschaftswissenschaftliche Dokumentation zu halten.

Dieser Versuch hat einen vollen Erfolg gezeigt; 51 eingeschriebene
rer. pol. — Studenten hörten sich die Vorlesung mit grossem
Gewinn an.

Auf Grund einer erneuten Eingabe des wirtschaftswissenschaftlichen
Verbandes an der Universität Bern und auf Antrag der

juristischen Fakultät, hat nun der Regierungsrat des Kantons Bern in
seiner Sitzung vom 12. März 1943 Herrn Dr. Kern ermächtigt, auch
in Zukunft je im Wintersemester ein Kolleg über dieses Sondergebiet
zu lesen. Gb.

Luzern, Zentralbibliothek

Der Regierungsrat unterbreitete dem Grossen Rat eine
Botschaft mit Dekretsentwurf über die Vereinigung der kantonsbiblio-
thek und Bürgerbibliothek zur Zentralbibliothek Luzern.

Die Botschaft schildert die Geschichte der Kantonsbibliothek,
der Bürgerbibliothek und der Zentralisationsbestrebungen, die im
Vertrag zwischen dem Staate Luzern und der Korporationsbürgergemeinde

Luzern als Eigentümerin der Bürgerbibliothek ihren
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